
Fahrmannslaine
Angelegt: 2023-03-09 20:55:26 Update: 2023-10-16 18:36:32 Druck: 2026-01-31 09:01:34
Land: Deutschland / Germany   Region: Oberbayern / Upper Bavaria   Subregion: Landkreis Garmisch-
Partenkirchen   Ort: Oberau
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a3 III Gesamtzeit:  3h50
Zustiegszeit: 1h20 Begehungszeit: 2h10 Rückwegszeit: 20min
Einstiegshöhe: 960m Ausstiegshöhe: 740m Höhendifferenz: 220m
Canyonstrecke:  500m Höchste Abseilstelle: 52m Anzahl Abseiler: 9
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  2.3 (3) Beschreibung:  2 (1) Verankerung:  2 (1)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x60m
Charakteristik:
Alpiner Abseilcanyon mit weglosem Zustieg, der nicht ganz einfach zu finden ist.
Hydrologie:

Anfahrt:
Von Garmisch-Partenkirchen auf der B2 nach Norden (Richtung München) fahrend erreichen wir nach etwa 10 km 
die Ortsmitte von Oberau. Wenige Meter vor dem Autohaus Fischer auf der Westseite der Ortsdurchfahrt biegen 
wir rechts ab (nach Osten) in Richtung Bahnhof. Dann aber nicht geradeaus zum Bahnhof, sondern sofort wieder 
rechts auf die Werdenfelser Straße. 140 m weiter queren wir die Bahn-Gleise, um sofort rechts auf die 
Flößerstraße abzubiegen. 250 m weiter kommen wir über die Loisachbrücke, nehmen dann unmittelbar nach den 
Häusern zur Linken die links abbiegende Straße "An der Loisachbrücke" und stellen etzwa 150 m weiter unser 
Auto links am Rande der großen Freifläche ab.
Zustieg:
Zurück bis fast zur Loisachbrücke, vor dieser aber links ab auf die Straße, die in südlicher Richtung nach Farchant 
führt. Auf dieser Straße 500m, dann knickt die Straße nach rechts. An dieser Stelle halten wir uns geradeaus in 
südöstlicher Richtung (Wegweiser "Wasserfall"). Zunächst an der Fahrmannslaine entlang, dann einen Golfplatz 
passierend kommen wir zum Bachbett und kreuzen dieses auf die nördliche Seite. Dort nehmen wir den Steig, der 
bachnah in südöstlicher Richtuing hinaufzieht und an einer Bank endet. Hier hat man den Blick auf den 
Schlusswasserfall und kann den Wasserdurchsatz beurteilen. Nun wieder wenige Meter auf dem Steig zurück und 
dann einem undeutlichen Steig rechts in nordöstlicher Richtung aufwärts folgen. Die Wegspuren verlieren sich 
sukzessive. Weglos geht es weiter hinauf. Etwa auf 980m üNN sucht man den Abstieg in das hier noch offene 
Geröll-Bachbett. Wenn man den kleinen Einstiegswasserfall am Beginn der Einschluchtung sehen kann, ist es 
optimal.
Tour:
Schnell kommen wir zur ersten Verengung mit dem ersten kleineren Abseiler. Danach folgen mehrere (auch 
höhere) Abseiler (insgesamt 8 bis zum Schlusswasserfall). Am Schlusswasserfall (52m) war 2013 der große Haken 
im Bachbett umgeschlagen, sodass wir von dem großen Baum rechts abseilen mussten (dafür 60m Seillänge). 
Weiter abkletternd steigt man dann rechts zur Bank aus.
Rückweg:
Von der Bank auf dem Anmarschweg zurück zum Auto.
Koordinaten:
Canyon Start  47.5463 11.1531
Canyon Ende  47.5478 11.1503

http://www.google.com/maps/place/47.54630000,11.15310000
http://www.google.com/maps/place/47.54780000,11.15030000


Begehungen:

2023-09-21 | Ralf Breitenstein |   |    |    |  Niedrig |  Begangen
Zustieg wie beschrieben nicht leicht zu finden, weglos und durch steiles Gelände (anspruchsvoll). Bei Regen oder
nassem Boden durchaus erhöhtes Risiko abzurutschen. Haken teilweise neu, alle gut positioniert, Seil abziehen
problemlos möglich. An sich schöner Canyon, braucht aber sicherlich etwas mehr Wasser.

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/22391

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/FahrmannslaineCanyon.html


